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Zetzersches Wochenblatt»
Rr. 83 . Dienstag, de« 31. Mai 187«

ObrigkeitlicheBekanntmachungen.
Am 4 . d . Mts . ist am Voslapper Außengroden

nn tannener Balken, 22 ' lang und 14 " stark , gefun-
dkn und geborgen . Derselbe ist an drei Stellen
durchbohrt; in einem vierten Bohrloche steckt ein ei-
saim Bolzen.

Der unbekannte Eigenthümer wird aufgefordert,
M Ansprüche gegen den 20 . Juni d . I . anzumel-
dkii und nachzuweisen , widrigenfalls anderweitig über
dm Balken verfügt werden wird.

Zever , 1870 Mai 21.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g.
Lauts.

Folgende Stiere sind nachträglich angeköhrt
worden:

1. der Stier des Hausmanns Bernhard Hinrichs
MGödekenhausen, Gemeinde ' Wiefels, IV, Jahr
ult, schwarzbunt mit Stern,

2. der Stier des Gemeindevorstehers Harm Beh¬
rens zu Friedrich -Augusten-Groden, 2 Jahr alt,
schwarzbunt mit Stern, f

Z. der Stier des Hausmanns Eduard Willms zu
Friedrich -Augusten- Groden , I Jahr alt, schwarz¬
bunt mit Stern.
Lever, 1870Mai 21.

Verwaltungsamt.
v . H e i m b u r g.

Lauts.

Deich-Sache.
Zur Verpachtung de » Mähegrafe» an folgenden

Deichen des dritten Örichbande » ist ««gesetzt:
Juni 2., Nachmittags 3 Uhr,

in Ptpken Wirthshause zu Ellensrrvammersiel für die
i« früheren Amte Lockh»rn belrgenen, und

Juni 3 ., Nachm . 3 Uhr,
in L- tmering » Wirthshause zu Sande für die in
m Temeinde S ««de belegrnrn, wozu Liebhaber «in»
iütde» «erden v»n den Geschworenen

Gerd Suhre « und
Adalbert Michaelsen.

Ausverdingung.
^ Beschaffung der Erdarbeiten zur Erhöhun

chchredener Fahrwegstrecken hiesiger Gemeinde soll ai
Freitag, - err 3 . Juni d. I .,Mllch rnindestfordernd verdungen werden, und wo

Wi0 »«a Annehmer sich an diesem Tage, Nack
Äfindm

^ Cornelius Wirthshause hieselb
Hohenkirchen , 1870 Mai 28.

Kolbe.

Verpachtungen.
Der Her.- Bürgermeister Strahl in Darel al»Eurator des geisteskranken H . W. « . Hrgeler in La«

rck läßt d»S seinem Euranden gehörende , in htestzr«Gemeinde belegen » Landgut „ Auhuse «, bestehend au»
Behausungen und 53 Jück 60 Ruthen 6V Fuß Ca.t -stermaaß — 62 Matten Lande » neuer Maaße, zumAntritt auf 1 . Mai 1871, am

3. Juni d. I .,
Nachmittag» 3 Uhr, im Hause de» Gastwirth» Pe»1er » hiesrlbst auf 3 oder 6, »der auf 6 hrzw . 12
Jahre öffentlich meistbietend verpachten.

Pachtliebhaber werden eingelaven « it dem Br»
merke», daß die Bedingungen vom 29 . d. M. beim
Unterzeichneten zur Einsicht ausliegen.

Hohenkirchen , 1870 « ai 19.
O l t m a n n » , Aurt.

Der Kirchenrath beabsichtigt 2 Matten Weide¬
land zum sofortigen Antritt am

Areitag , den 3 . Juni,
Abends 5 Uhr,

in Wwe . Heeren Wirthshause Hieselbst , auf 2 Jahre
öffentlich verpachten zu lassen.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Waddewarden, Mai 29 . 1870.
Der Hausmann R. H Agt » det Fevderwardrn,

«l» Vormund der Kinder de» weil . HauSmann » Lassen
Ricklesö daselbst, will dir zum Rachlaffe dr» Letzteren
gehörenden Immobilien , alö:

1 . rin bei Fedderwarden belegen «» L«ndgut , groß
pl. m . 86 Gease, gegenwärtig von dem Hau»«
mann Zoh. Janssen Jacob » bewohnt,

2 . eine bet Kniphausen belrgene HäuSlingSstelle,
EKleinfrankreich « genannt , zu zwei Wohnungen
eingerichtet, nebst Gartengrund , welche Stelle
z . Z. v» n Hermann Brumund bewohnt wird,

durch den Unterzeichneten am
11 . Juni d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr,
in de» Gastwirth» W. B . Popken zu Fedderwarden
Hause öffentlich Mtistdirtrnd . zu« Antritt aus den 1.
Mai 1871, auf 6 rrsp. 3 Jahre verpachten lassen.

Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken «ingr»
laden , daß di« Bedingungen v»m 8. k . M. an bet
dem Unterzeichneten ringeiehen werden können.

Hohewrrth, 1870 Mai 25.
_ A i e g f e l d.

Da das zu Gammens, Gemeinde Oldorf, bele-
gene Landgut des Proprietärs Stammen im gestri¬
gen Verpachtungstermine nicht verpachtet worden, so
soll die Verpachtung desselben zum Antritte auf nach-



ffen Mai auf mHre« Jahre untv der Hand M - st
schehen.

'

ReKvtzmtz,n «eqsuchkf, M ckaldmMM .
entweder -an «dan Eigner oder den Unterzeichneten -zu >
wenden.

Jever , 1870 Mai 29.
_ v. C ö l n.

Für Rechnung dessen, den es angeht,
werde ich am

1. Juni I.
und an den folgenden Tagen, im Andreae¬
schen Saale zu Nenheppens, jedesmal Nach¬
mittags um 2 Uhr anfangend, öffentlich
meistbietend aus Zahlungsfrist verganten:

1 große Parthie Manufacturwaaren
und fertige Klejder, als : Tuche, Bucks¬
kins , .baumwollene «und Halbwollene
Hoscnzeuge, Cattune , Bettzeuge , wollene
und halbwollene Kleiderstoffe, Long-
shawls und Umschlagctücher , Westen,
Hosen, Röcke, Sommermäntel und Ja-
quetts u . f . w.

Ferner kommt zum Verkauf:
ein bedeutendes Sortiment Goldsachen,
als,: Garnituren, Ohrringe, Brochen,
Medaillons, goldene und silberne Da¬
mm - und Herren-Uhrketten , desgl. gol¬
dene und silberne Taschenuhren re . rc.
Käufer werden mit dem Bemerken ein-

gcladen , daß die Manufacturwaaren sowohl
als die Goldsachen unter Men Umständen
verkauft werden sollen.

Wilhelmshaven , den 26 . Mai 1870.
H . Meinardus.

Schweine-Verkauf
zum Lin - enhof.

Der Handelsmann G . H . Bunk zu
Hattersum läßt am
Mittwoch , den L Juni d . I .,

Nachmittags 2 Uhr,
in Ehefrau Sterrcnberg Wirthshause zum
Lindenhos

50 bis 60 Stück große und kleine
Schweine bester Nace

aus Zahlungsfrist verkaufen , wozu Käufer
hiedurch geladen werden.

Msrienfiel, 1870 Mai 26.
— _ W a r n k s.

Der Handelsmann Dtebrich Hanoi von Cdr»
Wicht läßt »m

Mittwoch, den 1 . Juni d . I .,
« achmMags 1 Uhr ansangend, in Ulrich Hiorich-
WirthShause hiesetbst

.30—40 - stück äun- e und glte Schwr̂ ^
rffvrttW, MchstlthetWd auf geraume ZählungSfulldiini
den *Unt«vz4ich«wten vnrgantrn . ^

Kavfliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1870 Mai 24.

O l t m a n n
'z . Auct.

Am ^

Mittwoch, den 1 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

sollen in Lammcri WirthShause zu R»uhepp»i
schieden« der Armenc --sse anheimgefallenr G,g„,
stände , alt:

1 silb. Taschenuhr, 1 vollständig, - Bett, M
Koster, Stiefel, Schuhe, MannSkleirunzrM
rc . rc.

öffentlich meistbietend gegen gleich baa«
kauft werden.

Heppens, 24 . Mat 1870.
Die Armencommissto «,

_ _ August SchiM
Am Donnerstag, den 2 . Juni k
I ., und an folgendenTagen,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

werde ich in Janssen Gasthaus« zu TettenS dinKch
laß der Frau Wwr . MienietS, wozu gehSren:

3 « ich . Kleidersch'Lnke, 3 Commoden , Ich
Comtonschrank, 1 IN äs osmp mit Behsz I
eich Giaischrank, Dtzd . Rohrstühle, >/,A
Polstrrstützle , Spiegel , Tische , Tchichma,
Pfeifen, 1 friesische Wanduhr,

ferner : 2 vollständige Betten , mehrere wttstMM'
dungsstückr,

sodann : Haus- und Küchengeräthe , Torf Wd «st
mehr zum Vorschein kommt

öffentlich meiflbiiteod aus geraume ZahlungtM «»'
kaufen . Käuter werde » eingeladen mit dem k»
ken, daß d,i,r Betten am zweiten Tage verkiustmiN

Lrtten » , Mai 24 . 1870.
Q. S e e tze «.

Aus obiger Auctio » werden ferner noch v» 'G
werden:

mehrere Manufacturwaaren , Glas» und Mp
lansachrn, Nagel und Drabifiift«, 1 gr. Wuzx
sch aale mit Bilarir«, 3 sargstei«. TohIM
leere Kisten und Fässer und 1 sargst . Sch ««"''
« -« u . ,, x

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Gerd Harms AB

zu Hattersum läßt am . . ^
Donnerstag, den 2. Jum d . Z,
Nachmittags L Uhr anfavM

in des Gaftwirths Friese zur HohevWv

Schweine bester Uace
aus Zahlungsfrist meistbietend
Unterzeichneten verkaufen.



Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 Mai 27.

v . Cölln.

Der Handelsmann G . H . Bunk zu Hat¬
tersum läßt am
Donnerstag, den 2 Juni d . I . ,

Nachmittags2 Uhr anfangend,
in des Unterzeichneten Behausung

SO - L« Stück
junge und alte

n»«, Schweine
jjssentlich meistbietend auf Zahlungsfristver¬
kaufen, wozu Kaufliebhabereingeladen werden.

Sengwarden , 1870 Mai 26.
Hedden, Auctionator.

-9

zu Hooksiel.
L« Handelrmann Gerd Hs-rms Bunk, zu Hat¬

tersum, W am
Freitage, den 3 . Juni d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr ansangend,
in des GastwirthsIühlfs, zu Hook-
siel , Behausung:

ca. 30 Öls 40 61ück
große und kleine

-IN, bester Race,
«>s Z»pung»frijd meistbietend durch den Unterzeichn
»ckn veikaasrn.

tauflirthaber werden eingeladcn.
3em, 187Ü Mai- 27.

v. E ö ll m

Tchweine-Verkauf in
Sillenste de.

Der Handelsmann Hayo G." en zu Hattersum läßt
am nächsten Freitage , den3 Juni , NachnttttagS R
Mv , in deS Wirths Eduard

ens in Sillenstede Be¬

eilten.

Schweine
Ü er N ac -

rist mristÄetend ver-

Kaufliebhaber werden eingeladrn.
Jever , 1870 Mai 30.

_ v. Cölln.
Der Handelsmann A . A . Eden

aus Leepens läßt am
Freitage , den S . Juni d.
I . , Nachmittags L Uhr
ansangend,

in Peters Wrthsyause Hieselbst
30 — 40 Stück junge und alte
Schweine vorzüglicher Race

öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten vei>
ganten und ladet Kaufliebhaber ein

Hohenkttchen , 187H Mai 29.
Oltmanns , Auct.

Schweine - Verkauf.
Der Handelsmann Hayo G . Janfl»

sen zu Hattersum läßt
am nächsten Sonnabend,
den L. Juni , NachmittagK1 Uhr,

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst Behausung

ca . 40 Stück große und kleine
Schweine bester Race

aus Zahlungsfrist meistbietend ver¬
ganten.

Kaufliebhaber werden eingeladem
Jever , 1870 Mai 29.

_ v . Cölln:
Der Handelsmann Bunk läßt

Sonnabend, den 4. Juni,
Nachmittags,

in Peters Wirtyshaufe zu Hohen¬
kirchen

IS Stück große alte und
25 mittel und kleine

Schweine
auf Zahlungsfi -ist verkaufen durch

U . M . Taddie n.
Für Rechnung der Schortenser Armencasse sollenam

Donnerstage , den 9 . Juni L87V,
Nachmittags A Uhr,



in B . B . Geldes Wirthshause meistbietend gegen
baare Zahlung verkauft werden:

drei gute Betten , wovon das eine ganz neu,
Frauenkleidungsstücke, - eine Wanduhr , Tische,
Stühle , Kisten , überhaupt allerhand Haus- und
Küchengeräthe, auch ein Milchschaaf.

Schortens , 1870 Mai 25.
_ D . A. E i l k s.

Gemeinde -Sache.
Diejenigen, welche der hiesigen Gemeinde» und

Armenkasse pro 1869/70 noch rrstiren, ersuche inner¬
halb 8 Lagen ju zahlen.

Oldori , 1870.
_ _

Armen -Ealve.
Die Armencommission zu Neuende hat einen ge¬

sunden Knaben, 10 Jahr alt, in Kost und Pflege un-
ierzubringen.

Annehmer wollen sich an den Armenvater A.
Zrpß in Schaar wenden.

Schützensache .
^

Das Schützencorps wird . hiemit ausgefordert, am
ersten Psingsttage, des Nachmittags präcise
3 Uhr , auf dem alten Markte zum Ausmarsch nach
dem Schützenhofe in voller Uniform zu erscheinen.

Jever, den 29. Mai 1870.
A . Reling.

Am Freitage, den 10 . Juni er.,
sollen die

von dem Hausmann Z . E . Ommen im Kirchspiel
Dykhausen,

von H . I . Heyken Wittwe daselbst,
„ Ioh . Chr. Haaren Wittwe daselbst,
„ dem Hausmann Johann Lniken zu Silland.
„ „ „ Alb . H . Sterrenberg daselbst,
„ Lauterbach und Janssen zu Marschhaufen,

seither bewohnten Herrschaftlich Gödens '
schen Platz¬

gebäude

zum Abbruch
öffentlich auf Zahlungsfrist an Ort und Stelle ver¬
kauft werden.

Versammlung der Kauflustigen Nachmittags 2
Uhr, im Caspar Harms'

schen Wirthshause bei der
Maade-Brücke.

Gödens , den 28 . Mai 1870.
Gräflich von Wedel 'sche Rentei.
_ Greifs. _

Speck in Seiten von 125 Pfd.
kann ich wieder billig abgeben.
_ A u g . I a r i tz.

Am 2. Psingsttage

Tanzmusik
bei C . Bungenstock in Waddewarden.

Neisekoffer,
Reifefäcke , Cifenbahnlafchen u. Geld¬
taschen empfiehlt

Lever. C . H . Hmrick -S.

Heute Abend

Gütersloher Mer
vom

Jever. Chr . Rudolph j.
'

Um Mai d . I . bezog ich den zuHid ?H
Chaussee belegenen Gasthof der Erben desweil . Gi-
tionators Eiben . Ich betreibe daselbstGastwirthM
und Bäckerei und empfehle mich in beiden Beziehun¬
gen , indem ich mich bestreben werde, die AnspM,
meiner geehrten Gönner zu befriedigen . ZW,,
und Futter für Pferde ist hinreichend vorhanden.

Um vielen Zuspruch bitte sreundlichst.
Sande, 1870 Mai 23.

H . T . Gloystein.

Setterswasser-Niederlagk.
Unterzeichneter unterhält eine Niederlage in fi¬

schen Füllungen beim Herrn C . En gelte in HA
siel . O . Bl eh.

Bezugnehmend auf Obiges, empfehle Selteüie
>/i und Vr Flaschen zu den billigsten Preisen a>p
legentlichst.

C . E n g elk e.
Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik
bei H . T . Gloystein in Sande.

Levkoyen-, Astern -, Kaisernelken- und verschied«
andere Blumenpflanzen, sämmtlich im Freien W-
gen, empfiehlt

A . A h l s s , Mm.
Mit Hülfe einer Nähmaschine, deren hach «-

bung ich gründlich erlernt , bin ich im Stande, ck
einschlägigen Arbeiten rasch und promptzu lies»
Indem ich mich daher den geehrtenDamen ich«!
empfehle , bitte um geneigte Aufträge undsichere p
gleich möglichst billige Preisnotirung zu.

Louise P h i l i p ps ° h «.
Jever, Rosmarienstraße , im Ju ni 1870.
Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik
bei I . H . Knoke zu Schaar . ^

G e ft:
Auf sogleich ein Schmiedegesell.
Jever, den 30. Mai 1870.

H . G erd e^

tür Viele
In allen Branchen, insbesondere aber bei M

der allgemein beliebten Original-Loose, rechtferilg !^
das Vertrauen einerseits durch anerkannte SM
der Firma, andererseits durch den sich ^ rau- <S
benden enormen Absatz. Die ' wegen ihrer Pu"
keit bekannte Staats -Effecten -HandluNg
Haas in Hamburg ist Jedermann aufs W

zu empfehlen.
Am 2 . Psingsttage

WrM° Tan



Einegroße Auswahl neuer extra feiner

Kleiderstoffe,
Me sich besonders zu Costümen eignen, decatirt , und
Malb im Gebrauch nicht kraus werden, empfehle ich in
einer sehr schönen Farben -Auswahl die Elle zu 7 '

,
. bis

8 Sgr.
Es sind dieses Qualitäten , welche ich früher nicht un¬

ter10 bis 121- Groschm verkaufen konnte. Durch Gelegen-
Mauf auf der Leipziger Messe bin ich jedoch im Stande,
MIben jetzt so billig abgeben zu können.

Kver , 1870 Mai 25.

A. MendelsolM.
Einmal Hundert Tausend Thaler

i« günstigen Fall , im Tanzen 29,000 Gewinne von 1 260,000 , ÄO,00 « , 20,000,13,000,

12,000, 2 s 10,000 , 2 kl 8000 , 3 L 6000 , 3 a 30V « , 12 L ttOVV, 2 2 3000,
1 3 !t L 2000 , kt 2 1300 , 191 Gewinne zu 1000 Thaler sind zu gewinnen in der von

Ihoher Regierung errichteten, genehmigten und garantirten HkoHett Geldgetvtttnst-
-erloosung , im Ses .mmtbetrog . vonEiner Wttltton Achtmalhundert Ein
undTechs ^tg 2 ^au ^end TechHhundert «̂ haler , die in « en gen Monaten vrr-
Kost « » den müffr « .

Kein Unternehmen ähnlicher Art übertrifft dasselbe an Solidität , Reichhalligkeit der Gewinne , Ein¬

richtung und Garantien für den Spieler . Der Staat selbst garantirt jedem LooSbesitzer den daraus gefal¬
lenen Gewinn . — Amtliche Ziehung - Pläne , amtliche Gewinn - Listen sind stet » franco und unentgeltlich bei
« ir zu haben.

Die nächste Erwinnziehung findet am 9 . und 10 . Juni statt.

Ämtlich OUdArtlrÜtr AriAMOllOOtr (nicht von den verbotenen Promessen oder
ilntheil -Scheinen ), daS Ganze zu 4 Thaler , da « Halbe zu 2 Thaler , da » Viertel zu 1 Thlr . , stehen gegen
Nachnahme , Pvsteinzahlung oder Einsendung deS Betrags zu Diensten.

Ran wende sich mit vollem Vertrauen und zwar recht bald an

Strgmuuh Lovtz , Staats -Effecten -Gefchäft,

große Bleichen 31. Hamburg.

Schlesischen Fenchel -Honig -Extract
^

l>b kmil 8rvrxrl,a in Breslau , als das beste und sicherste Mittel gegen Katarrh , Husten , Heiserkeit , Ber-
Wung, Berscvleimung , namentlich aber bei Kinder -Krankheiten als daS sicherste Mittel , bekommt man allein
cht bei A . G . Andrer in Jever.

« n noch nicht v ertretenen Orten « erden soliden , auf Reftren ?en gestützten Firmen Niederlagen übertragen.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
htilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . llillisel » in Berlin,

jetzt Lomsenßraße 45. — Bereits über Hundert geheilt.



> -LLFL. ^

«KNAls ein vortheilhaftes imd solBsS Uaternchmea «mpfiehA Unterzeichneter die von
hohen LandeS -RegßLrn »8 gpnehmiHche und garanÄrte g*oste

Geld -Verloosung,
welche zusammen Eine Million 861,000 Thaler beträgt.

Der höchste Gewinn ist im günstigsten Falle
event. LOV VÄO Thaler.

Di« Hauptpreise sind:
Thaler 6»,v»v ; 4»,00» ; 2«,»»» ; 15,000 12,00» ; 2 , I «,vvv - 2
4 8VVV ; 3 4 «00» ; 3 4 5000 ; 12 4 4600; 2 4 3000 ; 34 4 2M,
4 4 ISO»; ISS a 1600 ; 7 4 500 ; 26l 4 48» ; 18 4 30» ; 383 4
20» ; 575 41V» ; 85 4 8» ; 75 4 8V; 5V4 SV ; 18,6V» 4 47 re. ».

Ueber die Hälfte der Loose werden bei dieser Lotterie durch sechs Derlvosungen mit Gewinnen
gezogen ; in Allem über 29,OM Gewinne , und kommen solche plangemäß innerhalb einiger Monate zurEntscheidung.^ Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages versende ich „Original-Loose " für die erste
Bcrloosung , welche amtlich sestgestelltam S und IO Juni statlfindet, zu folgenden planmäßigen
Preisen:

Ein ganzes Originalloos Thlr . 4 — Ein halbes Orrginakloos Thlr. 2 — Ein viertel Original-
looS Thlr . I , unter Zusicherung promptester Bedienung. — Jeder Theilnehmer bekommt von mir
die von einer hohen Landes -Regievuug garantirten Original-Loose selbst in Händen und sind solche da¬
her nicht « it verbotenen Promcssen zu vergleichen . Der Original-Plan wird jeder Be-

^ stellunggratis bcigefügt und den Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher L̂iste prompt übersandt.
Durch das Vertrauen, welches sich diese Loose so rasch erworben haben, erwarte ich bedeutende^ Aufträge, solche werden bis zu den kleinsten Bestellungen , selbst nach den entferntesten Gegenden

ausgeführt.
Man beliebe sich baldigst vertrauensvoll und - ireet zu wenden anHaas,

Staats -Cffeetenhandluug in Hamburg . U
Für das mir bisher in so reichem Maße bewiesene Vertrauen sage ich meinen JnteressM L,

den besten Donk. W
U^ « -GKMOGGL-KGMG-GKGGG -KK«

Mein
Ausverkauf

wird noch fortgesetzt und verkaufe von heute an zu hoi
ben Preisen.

Jever, 1870.
_ Ferd . Westerhausen.

Siubkalk von Herrn C . E. Hollmann, Stab 6
gs., bei H . G . D ü f e r. '

Jever, St . Annenstraße.
-besucht-

Auf sogleich eine Magd.
_ CH. Stoffers zu Tengshausen.

Am 2 . Psingsttage

^MTanzmusikW
bei

Neustadtgödens. Z . R a s ch k e.

Der Handelsmann Harm Ianssen zu WarM
will am

Sonnabend , den 4 . Juni,
Nachmittags 2 Uhr, bei Gastwirts, Wolken zu M
tens

30 Stück große und kleineSchweine
gegen Baarzatzkmg unter der Hcmd

Ein Sohn rechtlicher Eltern , welcher Lus-
die Schlosserei zu erlernen, kann sichmelden de.

Cd . N ult s ch,
Schlossermeister in Neuhepp»



Mm bitte dem Glücke die Hand«
1<»«» <»0 <» I I,I,

im aünstiq-n Falle als höchsten Gewinn bietet die
neuestegroße Geld - V cr lo osung, welche

einer hohen Landes-Regierung genehmigt und
^

Es Werden nur Gewinne gezogen und zwar
Mgemaßkommen durch 6 Verloosungen im Laufe
» wenigenMonaten 29,090Gewinne zur siche¬
renEntscheidung, darunter befinden sich Hauptreffer
« eventuell
Tklr. 100,OM , 60,000, 40,OM, 20,000 , 15,OM,
12 M 2 mal 10,MO, 2 mal 80M, 3 mal
WO 3 mal 5000 , 12 mal 4000, 34 mal
20Ach 155 «ml 4000, Ä6 '1 mal 4M, 883 mal
2vo/l8600 mal 47 rc.

Die nächste erste Gcwinnziehung dieser großen
«n Staategarantieren Geld - Verloosung ist
nmtlich fcstgestellt und Md-t
schonam s u . IO . Juni 1870 statt
nnd Mt - ie-czu

1 ganzes Original-Loos nur Thlr. 4. —
1 halbes „ „ „ „ 2 . —
1 viertel ,, ,, „ „ 1.

Einsendung , Posteinzahlung oder
Nachnahme des Betrages.

Ue Aufträge werdensofort mit der größten
Sorgfalt ausgeführt und erhält Jedermann von
uns die mit dem Staatswappen versehenen Ori¬
ginal-Loose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforderlichen amt¬
lichen Pläne gratis beigefügt und nach jeder Zie-
hmy senden wir unfernInteressentenunaufgefordert
amtliche Ästen.

Tie Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staats - Garantie -und kann
durch directe Zusendungen oder aus Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem Wiederuin unter vielen
«deren bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut offtciellcn Be¬
reisen erlangt und unseren Interessenten selbst

Boransfichrlich kann bei einem solchen auf der
stlidtsteu Basis gegründeten Unternehmen
"mall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be- >
Mmcheit gerechnet werden, man beliebe daher schon«r nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigstdirect zu richten an '
S Tteindeeker L5 Comp . ,^bmk - und Wechsel -Geschäft in Hamburg.

IN- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,
« dsenbahn-Actien und Anlehensloose.

^ danken hiedurch für das uns seither ge¬
schenkte Vertrauen und indem wir bei Beginn

'
der neuen Verloosung zur Betheiligung ein-
wden, werden wir uns auch fernerhin bestre-ven, durch stets prompte und reelle Bedienungsie volle Zufriedenheit unserer geehrten Inter¬
essenten zu «langen.

^ D . O.

Vortheilhafle Murks - Offerte!
Die von der hohen Landes -Regierung geneh¬

migte und garantirte

enthält Gewinne von event.
Pr . Crt . Thlr . LVV.VVO
Thlr. 60,MO, 40,000, 20/000 , 15,OM, 12,OM,
2 a 10,000 , 2 s 80M, 3 s 6000 , 3 « 50M,
12 g 40M, 2 » 30M , 34 - 20M. 4 s 1500,'
155 » 1M0, 261 4M , 383 s 2M, 575 a
IM und 27,5M a 80, 60, 50, 47, 40 Thlr.
rc . sc. ,
welche in wenigen Monaten zur sicheren Entschei- .
düng und Auszahlung gelangen.

Am Ä . unL ZH. -Hum d . A. !
stndct die erste Gcwinnziehung statt, welche Tage
fest und unwiderruflich festgrstellt sind . An diesen
Tagen allein betragen die -GewinneSechs und
dreißig Tausend vier Hundert Thaler
baar.

Zu dieser überaus interessanten Verloosung
versende ich gegenfrankirte Einsendung des
Betrages , welches am billigsten durch die überall
üblichenPostanweisungen oder gegen Post¬
vorschuß geschehen kann,

Ganze Original -Loose Thlr . 4
Halbe do. „ 2
Viertel do . „ I

welche indeß durchaus nicht mit verbotenen Pro-
mefsen zu verwechseln sind, da Jeder sich an mich
Wendende sein von der Regierung ausgegebenes
Originalloos selbst ln Händen bekommt. Jeder
Bestellung füge ich den erforderlichen Prospekt bei
und ertheile ich jede Auskunft hierüber bereitwilligst.
Ziehungslisten wie Gewinngelder werden prompt
von mir versandt . Selbst aus weitester Entfer¬
nung bei mir eingehende Aufträge führe ich prompt
und verschwiegen aus «md beobachte «h im Gc-
wmnfsll strengste Diskretion. 11m sicher im Besitz
dieser von hoher Regierung ausgegebenen Original-
Loose zu gelangen , wolle man gesl . Aufträge ehe¬
stens , wobei ich um Absenders deutliche Adresse
ersuche , richten ss das vom Glücke besonders be¬
vorzugte Bankhaus

Stegmund Heckscher

Ich nehme
in Tausch an und zahle für
diese die höchsten Preise.

öever . U. IbMei-limI.
G « fucht

Aus sofort «in Geseke.
Jever, Mai 28. 1870 . Ehr . Andrer,

Schuhmacher.



Am heutigen Tage eröffncte ich meine

WM" Mckerei ,
"Wß

welche ich einem verehelichen Publikum hiemit
bestens empfohlen halte.

Jever , Wasserpfortstraße , 1870 Mai 31.

G A . Günsel,
neben Hrn . vr . Löwenstein.

Gesucht.
Auf sogleich ein Gehülfe und ein Lehrling für

mein Geschäft.
Schortens , Mai 24 . 1870.

O . G . Harms, Maler.

Mit dem heutigen Tage errichtete ich
am hiesigen Platze eine

Wein-, Spirituosen -, Taback-
und Cigarren -Handlung

und halte mein Unternehmen einem geehr¬
ten hiesigen wie auswärtigen Publikum an¬
gelegentlichst empfohlen , unter Zusicherung
reeler Bedienung.

Jever , Mai 10 . 1870.
Heirrr. Focken.

Wohnung bei meinem Schwiegervater,
Chr . Rudolphi.

Das Neueste in Rock - , Hofe « - « nd

Kleiderstoffe « , sowie weiße Gardinen
in Mull , Sieb und Filoche empfiehlt zu billigen
Preisen

Wiarden . _ I . F . Detmers.

gute Schlossergesellen finden dauernde Beschäf-
E tigung bei gutem Lohn.

Neuheppens . Cd . Nu lisch,
Schlossermeister.

Für zahlt gegen baar und in
Tausch die höchsten Preise

Wiarden . I . F . Detmers.

Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik
bei W . Popken in Fedderwarden.

c) fast neue Rappsaatsegel mit Zubehör hat sehr
O billig zu verkaufen

Wiarden . I . F . Detmers."
Gesucht.

Ein Böttchergeselle kann Arbeit erhalten bei
Heppens .

'
F . H . F r e r i ch s,

Böttchermeister.

Fertige Säcke , sowie greise Leinen in allen Sor¬
ten empfiehlt zu Fabrikpreisen

Wiarden . I . F . Detmers.
Den unerlaubten Richtweg über meine Lände¬

reien nach Westerhausen , sowie das Betreten meiner
Früchte wird hiemit einem Jeden streng untersagt.
Den Betroffenen werde ich dem Gerichte zur Anzeige
bringen.

Purkswarfe , Mai 27.
Joh. Gerriets.

Einen Stock - Rebe mit gebogenem
und daran geschnitzter Figur - habe ich vx,,
oder irgendwo stehen lassen .

"

Ich bitte um Zurückgabe.
vr . L ö w e nst - ; „

Unser holländischer Stier deckt fü? H ^
Barums . O . R . O t t e u

Z - M . B ruhn kr,,
8m 2 . Pfingsttage -

Tanzmusik
bei G. H . 3 -onssk« zu Reuend -.

Fortwährend -

frische Hefe
iu - er Fetkötcr 'fchen Bierbrauerei

in 4erer.

Blumen - und Gemüse-

Pflanzen
empfiehlt

Zever . D . W . Schöttltt.
Verloren.

^

Sine Pferdedecke, gez . H . u . Komp. , zwischenW,
und Lever. Man bittet, gegen ein Trinkgeld dt,sch
bei Herrn Dchleemilch in Jever «bjugcken.

Auf dem Wege von Wittmund »ach Zm, js
eine goldene Broche verloren worden. LerchH,
Finder wolle dieselbe bei Herrn 8ast » irth
gegen eine Belohnung abgeben.

LodeS -AuzergkN.
Heute verschied sanft und ruhig min lick«

Mann und unser guter Vater und SchmgeW,
der Gastwirth

Johann HarmS Janßen,
welches wir hiemit Verwandten und Bekannt, » ff
Anzeige bringen.

Oldorferbaum , 1870 Mai 28.
Die trauernde Wittwe,

Kinder und Schwieg ervater.

Diesen Vormittag um 11 Uhr entschlief ich
einemsehr langen , mit Geduld ertragenen Leiden « «

geliebte Ehefrau , unsere Schwieger - und Grvßmch
Gesche Maria geb . Ulrichs,

im 68 . Lebensjahre und im 38 . Jahre unserer ehelich»
Verbindung . Es gingen alle unsere Kinder ihr»
die Ewigkeit voran.

Diesen Trauerfall bringen wir unfern W

wandten , Freunden und Bekannten mit tiefbetB»

Herzen zur Anzeige.
Waddewarden , 1870 Mai 28.

I . H . Mammen,
nebst S chwiegertochter und Enkelinnen^

Heute Morgen um 1 Uhr starb nach dreiM^
jähriger , oft recht schwerer Krankheit meine »n

Frau und unsere gute Mutter
^ Maria , geb . Popken,

in einem Alter von reichlich 47 Jahren.
Allen Freunden , Verwandten und Bern»

diese Traueranzeige von
den Hinterbliebenen:

Joh . G . Friedrichs nebst K,n !»

Wiefels, 1870 Mai 29.
Mo». a. Brrloa > » « «du « a->"
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